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Fleißige Blutspender
Ettlingen (red). Drei Mehrfachblut-

spender sind dieses Jahr in Spessart
ausgezeichnet worden. Wie die Ortsver-
waltung informierte, nahm Ortsvorste-
herin Elke Werner die Ehrungen in
ganz unterschiedlichen Formaten vor.
So zeichnete sie Gabriele Kull für gan-
zes 50-maliges freiwilliges Blutspen-
den im Vorfeld der Sitzung aus, da sich
die Geehrte zum Sitzungstermin im Ur-
laub befand. Die Ortsvorsteherin freute
sich sehr, ihr im kleinen Rahmen eine
Urkunde nebst Ehrennadel und einem
Geschenk überreichen zu können und
dankte der Spessarterin von ganzem
Herzen für dieses besondere ehrenamt-
liche Engagement. Für zehnmaliges
Blutspenden wurde Stefan Andrä im
Nachgang bei einem Besuch persönlich
von Werner geehrt. 

„Die Freude war umso größer, dass bei
der letzten Ortschaftsratssitzung Vere-
na Wiegand anwesend war und die Ort-
vorsteherin aktiv ihrer ,schönsten all-
jährlichen Aufgabe‘ nachkommen
konnte. Sie wies erneut darauf hin, wie
wichtig die Blutspender für unsere Ge-

sellschaft sind“, so die Ortsverwaltung
weiter. 

Mit einem Zitat vom Rotkreuzgrün-
der Henry Dunant „Helfen, ohne zu
fragen wem“ und unter großem Ap-
plaus der Anwesenden wurde Wiegand
für 25 freiwillig geleistete Blutspenden
geehrt.

Judo-Kämpfer holt Bronze
Ettlingen (red). Die deutsche Judo-

Einzelmeisterschaft der Ü30 in der
Ring-Arena hat am 13. April am Nür-
burgring stattgefunden. Knapp 450 Ju-
doka aus der ganzen Bundesrepublik
nahmen daran teil. Am Start für den TV
05 Bruchhausen war einer Mitteilung
des Vereins zufolge Andrej Roczek.
Eingeteilt in Altersgruppen ging er als
M5 (50 bis 54 Jahre) in der Gewichts-
klasse „Plus 100 Kilogramm“ an den
Start. Nach über 30 Jahren Wettkampf-
pause habe er es doch noch einmal ver-
suchen wollen. 

„Hochmotiviert ging er dann auch auf
die Matte. Mit zwei Siegen konnte er
sich am Ende die Bronzemedaille er-
kämpfen“, so der Verein.  

Namen + Notizen

Für insgesamt 50 Blutspenden wird Gabi
Krull (links) von Ortsvorsteherin Elke Werner
geehrt. Foto: Ortsverwaltung Spessart

Marxzell-Pfaffenrot. Die Carl-Benz-
Schule im Marxzeller Stadtteil Pfaffen-
rot hat 2018 den Antrag eingereicht, um
Unesco-Projektschule zu werden. Dafür
verpflichtet sie sich, in ihrem Leitbild die
Ziele und Werte der Unesco wie etwa
Einsatz für Frieden, Weltoffenheit und
nachhaltige Entwicklung zu verankern.

Unesco steht als Abkürzung zu Deutsch
für „Organisation der Vereinten Natio-
nen für Erziehung, Wissenschaft und
Kultur“ und wurde nach dem Zweiten
Weltkrieg als Sonderorganisation der
Vereinten Nationen gegründet. Die Idee
der Projektschule wurde 1953 ersonnen,
heute gibt es rund 300 davon in Deutsch-
land.

„Wir lebten die Unesco-Werte bereits
vor der Bewerbung in unserem täglichen
Schulalltag – nicht nur während der Pro-
jektwochen“, sagt Konrektorin Sabine
Heilmann. Die Kinderrechte wurden den
Schülerinnen und Schülern schon als
Thema nahegebracht. Über die Aktivitä-
ten mussten Jahresberichte angefertigt
werden – sogar auf Englisch. Seit 2022 ist
die Grundschule mit rund 160 Schülern
als „mitarbeitende Schule“ ins Pro-
gramm aufgenommen und befindet sich
jetzt mitten im Prozess der Anerkennung
als Unesco-Projektschule.

Nun wollte die Schule einen Garten
auf einem Steilhang hinter dem Schul-
gebäude anlegen. Als Teilnehmer an der
Schulgarteninitiative des Ministeriums
für Ernährung, Ländlichen Raum und
Verbraucherschutz wurde die Einrich-
tung für einen Workshop ausgewählt.
Dafür haben sich im Lichthof der Schu-
le am Mittwochmittag rund 30 Erwach-
sene des Lehrerkollegiums, Ehrenamt-
liche aus dem Ort und weitere Experten
wie von der Gartenakademie Baden-
Württemberg zusammengefunden. „Di-
rekt vor der Schultür wird biologische

Vielfalt entdeckt und mit allen Sinnen
erlebt“, werben das Ministerium und
die Gartenakademie in ihrem Faltblatt
für den Lernort Schulgarten. Oliver
Knobloch vom Regierungspräsidium
Karlsruhe zitiert Maria Montessori als
Leitmotiv, wonach die Umgebung dem
Kind angepasst werden soll und nicht
umgekehrt.

Dann geht es los und Landschaftsarchi-
tekt Bernd Remiger erläutert die drei
Abteilungen des Gartens mit Kräuter-
garten bei den Sandsteinterrassen, dem
Naschgarten mit Himbeeren und Johan-
nisbeeren am Zaun sowie den Insekten-
behausungen im rechten Teil des Gar-
tens. Jeanette Schweikert, Geschäftsfüh-
rerin der Gartenakademie, fände es
schön, „wenn Lehrer aus allen Sparten
den Schulgarten nutzen“. Joachim Axt-

mann vom Obst- und Gartenbauverein
Pfaffenrot findet es gut, sich „bei der Ju-
gend einbringen zu können“.

Viertklässler haben auf Zeichnungen
festgehalten, was sie sich im Garten
wünschen. Ein Trampolin oder Teich ist
fast immer dabei. „Der Garten ist Ge-
sprächsthema in allen Klassen gewesen“,
sagt Schülerin Hannah, die ihn „cool“
findet. Sie hätte allerdings gerne noch ei-
nen Barfußpfad. 

Stella wünscht sich ein Schmetter-
lingshaus aus Netzstoff und Theresa
möchte ein Gewächshaus. Alle drei plä-
dieren aber „auf jeden Fall“ für einen Li-
monadenstand.

Internet
www.schule-marxzell.de
www.schuelgaerten-bw.de

Die Viertklässlerinnen Theresa, Stella und Hannah (Mitte) von der Carl-Benz-Schule in Pfaf-
fenrot freuen sich schon auf den Schulgarten am steilen Hangstück. Foto: Jürgen Hotz

Die Carl-Benz-Schule in Marxzell-Pfaffenrot legt einen Garten an

Die Wunschliste ist lang 

Von Jürgen Hotz

„
Der Garten ist

Gesprächsthema in allen
Klassen gewesen

Hannah

Viertklässlerin

Rheinstetten (red/rob). Eine neue Liste
tritt erstmals zur Kommunalwahl in
Rheinstetten an. In einer Versammlung
präsentierte die Junge Liste Rheinstetten
ihre Kandidaten für die Gemeinderats-
wahl. Unter dem Motto „Für eine lebens-
werte und dynamische Stadt“ wollen sie
sich für die Belange der Jugendlichen
und die Zukunftsgestaltung Rheinstet-
tens einsetzen. 

An erster Stelle ihres Wahlprogramms
stehe die Energieunabhängigkeit durch
den verstärkten Einsatz erneuerbarer
Energien wie Windkraft und Photovol-
taik. Die Förderung von Energiespar-
maßnahmen im Bestand solle ebenfalls
einen Beitrag zum Umweltschutz und
zur Nachhaltigkeit leisten.

Des Weiteren betont die Junge Liste die
Bedeutung einer attraktiven Gestaltung
des Stadtbildes. Dies umfasse die Schaf-
fung von Grünoasen, die Aufwertung öf-

fentlicher Plätze wie dem Rosengarten
und die Gestaltung der Stadtmitte als le-
bendiger Treffpunkt für Bürgerinnen
und Bürger jeden Alters. 

Besonderen Wert lege die Junge Liste
Rheinstetten auf die Erhaltung des Epp-
lesees und dessen Freizeitnutzung für die
Bürgerinnen und Bürger. Weiterer
Schwerpunkt sei die Verbesserung der
Mobilität, etwa durch den Ausbau von
Carsharing- und Bikesharing-Angebo-
ten. Zudem setze sich die neue Liste für
die Suchtprävention an Schulen ein, um
die Jugendlichen vor Suchtrisiken zu
schützen.

„Die Kandidaten setzen sich entschlos-
sen für diese Ziele ein und möchten da-
mit einen frischen Wind in den Gemein-
derat bringen“, teilt die Junge Liste mit.
Die Kandidaten sind im Einzelnen: Do-
minic Kis, Christina Dik, Lukas Brendel,
Elisabeth Moor, Hassan Khalil, Maren
Essig und Dominik Nauert. Das Durch-
schnittsalter liege bei 24 Jahren. Von
Schülern bis zu Beamten und Angestell-
ten sei alles vertreten. Zuletzt hätten die
Kandidaten am Tag von „Let’s Putz“ in
Rheinstetten teilgenommen. Erste eigene
Veranstaltung sei das „Handwerker-Fo-
rum“ am Mittwoch, 24. April, ab 19 Uhr
im Saal des Zentrum Rösselsbrünnle in
Mörsch. Hierbei wolle man sich austau-
schen. Interessierte Handwerksbetriebe
können sich unter (01 72) 3 73 05 74 oder
an info@jungeliste-rheinstetten.de an-
melden. Alle Interessierten seien indes
willkommen.

Premiere bei der Gemeinderatswahl
Junge Liste Rheinstetten stellt Kandidaten auf und Wahlprogramm vor

Kommunalwahl

SPEZIALISTEN 
in Ihrer Nähe!

Anzeigen-Sonderveröffentlichung

Ihr Partner für Schließanlagen

Beim Runden Plom 9 
76275 Ettlingen 

Telefon 0 72 43 / 5 45 60 
www.rettig-koehler.de

 Werkzeuge 
 Elektrowerkzeuge 
 Gartengeräte

 Farben 
 Eisengroßhandel 
 Betonstahlbiegerei

 Sanitär
 Heizung 
 Dachrinnen 

 Sicherheitstechnik 
 Schließanlagen
 Propangase

50 Jahre Toyota-Vertragswerkstatt
Karlsbad-Itt., Weilermer Straße 13

Telefon (0 72 48) 87 42 | www.ah-goering.de

Hier könnte auch Ihre Anzeige stehen! 

Interesse? 

Für Ihre Rückfragen stehen Ihnen zur Verfügung: 

Herr Volker Ullrich unter (0 72 43) 54 12-36 26, 

Herr Marek Henne unter (0 72 43) 54 12-36 25

Immobilien & Hausverwaltung

Neue Eigenheim
GmbH

Immobilien kompetent
verkaufen & verwalten!
07243 / 765 98 10
www.neue-eigenheim.de • Am Lindscharren 12-14 • 76275 Ettlingen
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la bomboniera
Italienische Lebensmittel

Wir stellen um auf

Mobilen Verkauf!

Ab 1. März 2024
wieder für Sie unterwegs.

Der Laden bleibt geschlossen.

Info

Bestellung

Lieferservice

Tel. 01 71 / 9 73 77 13 · www.labomboniera.de


